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Das Verfahren der Zukunft heißt 
MIMI®-Flapless. Mit diesem hat der im-
plantierende Zahnarzt eine simple Me-
thode zum lappenlosen Inserieren den-
taler Implantate an der Hand. Das klingt 
zu einfach, um wahr zu sein? „Bei uns 
findet keine Mystifizierung der Implan-
tologie statt“, betont Dr. Nedjat. Implan-
tologie muss nicht teuer, kompliziert und 
blutig sein, um zu funktionieren. 
Zu den regelmäßig stattfindenden Fort-
bildungen „Advanced Power MIMI®-
Flapless“ kommen Zahnärzte aus 
Deutschland, Frankreich, Österreich und 
der Schweiz, aber auch aus Algerien, 
Syrien, Polen, Ägypten und Südamerika. 
Was es mit dieser selbst von klassischen 
Implantologen vollends akzeptierten 
Methode auf sich hat, erfahren sie im 
Champions® Future Center im rheinhes-
sischen Flonheim.
Mit dem OP-Verfahren MIMI®-Flapless 
wird hier ein Insertionsverfahren prak-
tiziert, das in dieser Form einzigartig 

und „echt minimalinvasiv“ ist. Im Rah-
men des Senses Award 2013 in Dubai 
wurde das Verfahren sogar als „Beste 
Innovation der Medizin“ ausgezeich-
net. Wer eine Anleitung zur Erstellung 
MIMI®-gerechter Bohrschablonen oder 
eine detaillierte Prä-OP-Planung sucht, 
wird allerdings enttäuscht werden. Das 
Thema navigierte Implantologie spie-
gelt sich im CNIP-Verfahren (corticalis 
navigated insertion protocol) wider, 
das mittels konischen Dreikantbohrern 
extrem niedrigtourig (max. 250/min in 
der Compacta, 50–70/min in der Spon-
giosa) mit grünem Winkelstück, ohne 
Wasserkühlung und ohne Investition in 
ein Piezogerät angewandt wird.
Fundierte Kenntnisse über die Anatomie 
der Mund- und Kieferhöhle, ein umfas-
sendes Verständnis über den mensch-
lichen Knochen und die permanente 
Schulung der eigenen Fähigkeiten sind 
jedoch essenziell. „Mit dem nötigen 
Maß an Weiterbildung sowie Praxis und  

Erfahrung braucht man keine Angst 
haben“, betont Dr. Nedjat, „und man 
muss ‚Knochen‘ verstehen.“
Nach einer theoretischen Einführung  
in das Verfahren bekommen die 
Seminarteilnehmer durch praktische 
Hands-on-Einheiten und Live-OPs ein 
erstes Gefühl für das Arbeiten mit 
MIMI®. Zwischen sechs und acht Pa
tienten operiert Dr. Nedjat unter den in-
teressierten Blicken der teilnehmenden 
Zahnärzte. Dabei werden pro Patient 
auch schon einmal acht Implantate auf 
einmal gesetzt. Die Teilnehmer sind be-
geistert: Was auf konventionellem Wege 
aufwendig und teuer ist, dauert mit 
MIMI®-Flapless nur wenige Minuten,  
zu einem erschwinglichen Preis.
Bislang wird die Implantologie noch als 
Spezialgebiet innerhalb der Zahnheil-
kunde gehandelt. Mit dem minimalinva-
siven Verfahren MIMI®-Flapless zieht sie 
jedoch mehr und mehr in die „normale“ 
Zahnarztpraxis ein. Und da gehört sie 
auch hin, findet Dr. Nedjat. Allein wenn 
man bedenke, wann der beste Zeitpunkt 
für eine Implantatinsertion sei, nämlich 
direkt nach der Zahnextraktion. Hier tue 
sich ein enormes Potenzial für implanto-
logisch tätige Zahnärzte auf. Frei nach 
dem Pionier George Washington lautet 
sein Motto daher „He, who hesitates, is 
lost“, mit der Zukunft fest im Blick.

Katrin Maiterth

Wie sieht die Zukunft in der Zahnarztpraxis aus? Diese Frage stellt 

Priv.-Doz. Dr. Armin Nedjat regelmäßig den Teilnehmern seiner 

zweitägigen Seminare im Champions® Future Center. Für ihn steht 

fest: Zukünftig wird jeder Zahnarzt „Standardfälle“ selbst implan-

tieren – minimalinvasiv, kostengünstig und patientenfreundlich. 

Willkommen in der Zukunft!

Abb. 1: In den praxisorientierten Hands-on-Einheiten können die Teilnehmer selbst Hand anlegen.
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